
Gegründet 186k.

«8. Jahrgang.

Eine starke
Berandah

Schaukel für
nnr
s» war leicht, Über einen Kunden zu

lScheln, welcher vor einigen Tagen er-

NSrte, daß er gerade so gerne ohne Ei»

wiihrend de» Sommer» sein würde, al»

wie ohne eine Verandah Schaukel.
Die hier in Frage kommende Schaukel

ist eine der populärsten Stile. Und zu
einem sehr anziehenden Prei«. Von
dunklem Mission, vollstiindig glatt mit

Sandpapier gerieden. Ausgerüstet mit
einer 30 Fuß rostsicheren galvanifirter.
«ette, sowie all den nothwendigen

Haken, Schrauben, etc. Länge I>e»

Sitze», 42 Zoll; Höhe de« RückvnS,

22 Zoll; Breite de» Sitzes, 18 Zoll ;

Hiihe der Arme, 12 Zoll! Breite der

Arme, 4 Zoll. Eine Schaukel, die

zufriedenstellenden Dienst geben w<ird>
Bergesset nicht den niedrigen Preis,

OS.SB.
, Dritter Stock?Fahrstuhle.

- Wir haben serner verschiedene ander«
Sachen, um die Verandah wiihrend txr

heißen Witterung zu einem angenehm«,
AusevthaltSplatz zu machen, wie

Hängematten,
Sonnenschirme,

> Schanlelstühle,
V etc., etc.,

u»d verkaufen dieselben zu einem recht
mäßigen Prei». Wenn Sie derartiges

nöthig haben, so sprechen Sie bei un»
vor.

UeVmlmLe
121127 Viomlvß Avenue,

«ringt uns Eure Augen.
»niauigl-II uns-,- Rtpot-11-». R>» Tite

«d»' O» «ug-n «!äsn. Pasitnrechl. »uh-
In, rech«. «l-ide» recht. Rur hier verlaust.

D?E« M wirt-

Lorenz St Dörfam,
Deutsche Apotheke,

>ck« Washington »ve. und Lind«, vtt

Gera»«»«» Va.

Ludwig T. Stipp,
T«ntt«ktor »»d Banmeiper,

Veople« Bank ««bäude.

au«gch>h,l.
°

»He Hkerner«
«wmmgeschästl

>»»e «»»reffe: «12 Lia»e« Str»»e.
«ewe Tl-Pp-»'. Sera»!»», P-.

Fwrist^

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemein«

Versicherung,
s»» Wyoming Avenue.

Geranton. Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl««»er» «,» »etill. «r»»tter,

,»»»>,r I» vifti,vlich- a»d
1»» »M1,,«» »»» ,»»

>»tl»««->varr« «taebriehten.
? Brigadier-General Paul A. Oli-

ver erlag am Samstag Morgen 1 Uhr
der Altersschwäche, alt 81 Jahre.

In dem Möbeletabissement von
Benesch <d Eon» an N. Main Straße
brach am Dienstag zur Mittagsstunde
ein Feuer an», welche» einen Schaden
anrichtete, der aus t SO.IXX) veranschlagt
wird. E» scheint, daß eine GaSröhre
ein Leck hatte und da» angesammelte
Gas sich dann an einer breunenden
Lampe entzündete und ein« Explosion
verursachte, durch welche mehrere Per-
sonen verletzt wurden. Da« Gebäude
ist schwer beschädigt, doch gelang es der

Feuerwehr nach einstllndiger schwerer
Arbeit, die Flammen aus das Bennett
Gebäv.'oe zu beschränken.

VittSton.

Pastor I. W. Koch von der
HugheStown luth. Gemeinde hat resig-
nirt und einen Ruf in Allentvwn ange-
nommen. Er wird am 1. Juni dort-
hin abreise».

Herr Louis Seidel, seit Jahren
' ein wohlbekannter deutsch« Geschäfts-

mann dahier, ist vorletzten Mittwoch
sehr plötzlich auf seiner Bauerei zu
Ransom durch de« Tod abberufen wor-
den ; der Berst«rdene war schon seit
einiger Zeit kränklich, jedoch war sei»
Zustand nicht derart, daß man Be-
fürchtungen für fein Leben hegte. Die

, Beisetzung ersolgte am Samstag Nach-
> mittag »on dem Trauerhause aus, Ecke

George und MiU Straßen, i« West
PittSto« Friedhof.

versuchte manche Arten. »Ich habe
viele Arten Medizin »ersucht,' schreibt
Herr R. M. Weddel von Dunlap,
Kan»., .aber Ihr Alpevkräuter hat mir
asehr genützt al» alle andere« Medi>
zinen zusammen. Ich war viele Jahre
mit Magenleiden geplagt, und hatte
eine schlechte Blut-Zirkulation. E«
würde mich freuen, wenn hier ein Agent

sür Ihre Medizin ernannt würde. Ich
kann selbst die Agentur nicht über,

nehmen, aber ich werde jemand finden,
der e» tun wird."

Form'« Alpenkräuter ist nicht in

Apotheken zu haben. Spezial-Agenten

liesern ihn an das Publikum, «der er

kann direkt au« dem Laboratorium be-
zogen werden. Man schreibe an Dr.
Peter Fahrney «K Sons Co,, IS?2S

So. Hohne Ave., Chicago, Jll.
Form'» Alpenkriiuter Blutbeleberist

zu haben bei Henry Walter, IvllCedar
Avenue.

Antonio Dinora von hier, welcher
am 31. März den John Mumsreda
ermordete und sich de« Morde« im zwei-
ten Grad schuldig bekannte, wurde zu
von zehn bis zwanzig lahren Zucht-

? Die Buckley und McDonnell
Wohnungen an Rigg Straße wurden

Montag Nacht von Einbrechern besucht
und in letzterer hatten sie sich eine
Tasche mit Silberwaaren zurecht gelegt,
al» Frau McDonnell sie verscheuchte.

Der Borough Council beschloß in
seiner Donnerstag Abend abgehaltenen
Versammlung, ein Automobil anzukau-
sen, welche» al» Schlauch und Che-
mischer Wagen dienen soll, mit l.cxxi
Fuß Schlauch und 3S Gallon Chemi-
kalien.

Da»! Obergericht hat e« verwei-
gert, der Frau lennie Brink ein neue»
gerichtliche» Versahren zu gewahren
und sie wird nunmehr ein JahrGesiing-
niß absitzen müssen. Die Frau wurde
schuldig befunden, da« alte Exchange
Hotel zu unmoralischen Zwecken herge-

geben zu haben.
?> Myron Nickerson von Brook

Straße wurde am Dienstag Vormittag
beim Kreuzen der Süd Blakely Straße
von einem Straßenbahnwagen getroffen
und einezDistanz geschleift. Ein Bein
wurde ihm gebrochen, da» andere und

der Kopf ziemlich bii« v«rletzt; man
schaffte'ihn zur Behandlung nach dem
Staat Hospital.

Zwei Männer bemerkten früh am
Samstag'.Morgen, wie ein mit Geträn-
ken beladener »Einbrecher den Engro«
Mvrladen von MnSkovitz <d Her»kovitz
in Avoca verließ; mehrere Schüsse
wurden aus den Kerl abgegeben, doch
konnte er unverletzt entfliehen.

Stadtrat».
Jene Ordinanz, welche den Namen

,on Vanderventer Straße in St. Ann
Straße umändert, wurde Freitag Nach-
mittag vom Stadtrath endgllltig bestä-
tigt, und in Verbindung damit erklärte
Campbell, daß da» St. Ann Kloster
sofort reparirt und wieder bezogen wer-

den würde. Campbell legte eine Reso-
lution vor, die bestätigt wurde, für
Pläne, Spezifikationen und Kostenüber-
schlag si!r eine Brücke Über den Roaring
Brook, von Süd Scranton bi» zum
Nah Aug Park. Die Vorlage ist ein

Resultat der Offerte von W, W. Scran-
ton, daß er sür diesen Zweck »!O,O(X>

beisteuern würde.
Weitere vorgelegte Resolutionen sind:

Veränderung eine» dichtes an Süd
Washington Avenue und Elm Straße;
bestätigt. Daß Reo. E. L. Santee seiu
Eigenthum mit dem Wheeler Avenue
Abzugskanal verbinden kann; reserirt.
Dem Williem Farrell »Ivo Schaden-
ersah erlaubend, in Verbindung mii
dem ALashburn Straße AbzugSkanal 5

reserirt. Eine Ordinanz schreibt das

Versahren in betreff von A»phaltrepa>
ratureu für Corporationen und Bürgel
vor.

Bestätigung erhielten folgend« Vor
tagen: Annahme de» Anerbieten» vo«

B. Vevh Co.. die Minor Wörde«
Forderung mit »30» zu begleichen >

Erlaubniß gebend, daß John Eoani
eine hölzerne Veranda innerhalb bei

Feuergrenzen errichtet; dem M. L
Brink tzIZ.M Steuern zurückerstattend,
die er durch einen Fehler zweimal be
zahlte; für ei» Straßenlicht an Moun>
tain Road und River Straße.

Ein Comite der Bürger an Bouw
vard Avenue ersucht« um Wiedererwäg
ung d«r Vorlage zweck« Eröffnung,
Nivellirung und Pflasterung der ge
nannten Straße, und da der Stadtrat!
willen« ist, einhatb der Kosten vi»

»Z.IXX) sllr Erwerbung de« Lehr Eigen

bestreiten. Da Direktor O'Mall«

Zum »Waldorf."

Dort^w/die ivlllmlein blühen

Choru«:
Kommt doch all zum griinen Wald,
Singet, singet, daß e« schallt;
Mit euch singen Wald-BSgelein;

skühl ist de» Walde« Schatten,

den Ringelreihn.

Choru«.
Dann, wo die Wipfel rauschen,

Büchlein murmelt so lei»,

Chorus.

Wi« ist die«!

z, I. lbe n I« 6C «, Sig-Nlh., Toltdo, O.
Wir, die dabei, z. I Shint»

Frau Chrislina Koster von 2S Pitt»-
ton Avenue starb gestern Morgen im
Alter von 7K Jahren. Die Verstor-
bene stammte au« Hessen-Cassel und

kam in 1846 nach Amerika, zuttst in
Archbald und dann in Scranton sich
niederlassend, wo sie sich mit Jakob
Hartmann und nach dessen Tod mit
Koster verheirathete. E» Überleben sie
eine Anzahl Kinder und Enkel. Die
Beerdigung ersolgt am Samstag Nach»
mittag halb 3 Uhr vom Trauerhause
au« nach dem Dunmore Friedhos.

Sermion Uockenblatl.
Scranton, H>a., Donnerstag, den 2». Mai RSR».

von der Südseite.
Henry Allster von Erown Avenue

dampfte am Samstag nach Deutschland
ab, wo er sich bleibend niederzulassen
gedenkt.

Die St. PeterS und St. Joseph«
Bereine werden am Montag, den 12.

August, einen Ausflug nach .Waldorf
Park' veranstalten.

Der 47 Jahre alte Charles Kehr»
von Süd Irving Avenue wurde am
Samstag, nachdem ihn die Aerzte als
geistesgestört erklärt hatten, dem Hill-
side Heim iibersandt.

Ernst, ein Sohn der Walterschen
Eheleute von Maple Straße, der durch
einen Fall sein linke» Schulterblatt ge-
brochen erhielt, befindet sich aus dem
Wege zur Besserung.

Frau Gustav Repert, eine geb.
Hanselmann, ist am Freitag in ihrer
Wohnung zu Freeland gestorben und
wurde am Montag Nachmittag im
PitlSton Avenue Friedhof beerdigt.

Herr und Frau Joseph Gnoß von
Prospekt Avenue reisen Samstag von

europäische Plätze bereisen.
Der Ausflug de« Junger Männer-

chor in .Waldorf Park" am letzten

nahmen an demselben theil und ver-
gniigten sich a»f da« beste.

Mit dem Abhilf« AbzugSkanal, wel-

Straße, PittSton Avenue und Willow
Straße lösen soll, ist am Freitag Mor-

kanal fall etwa tlO,<xxi losten.
Der .Deutsch« Krieger Verein'

wird am nächsten Sonntag in »Waldors
Park- seinen jährlichen Ausflug abhal-
ten «nd hat ein rührige« Konnte alle
Vorkehrungen getroffen, um den Theil-

' nehmern einen vergnügte« Tag zu de-
' reiten.

DK Bmdley Äohlenwäscherei, nahl
der Rational Zeche, würd« am Sam
stag Abend, wahrscheinlich durch ei«i
fehlerhafte« elektrischen Draht, ii
Brmid gefetzt und zerstört; der Berluf
betrat «t»a tLS.ovo, durch dreisünste
Versicherung ged««kl.

George Bauer von diefer Seite, de>
vor zwei Monat«« den Elmer Tool«!
an Maple Straße erschoß, indem «

demselben «ine Reooloerkugel durch da<
Herz jagte, wurde, nachdem «r sich dei
Tödtung schuldig bekannt, zu zwe
Jahre« im County Gefiingnlß ver
urtheilt.

Die Gustav Sköfch Wohnung ai

Palm Stra? würd« Samstag Nach
durch Feuer beschädigt und betrögt de>
angerichtete Schaden wtnigsten« >I,(XX)
E» wird Brandstiftung vermuthet, dl
di« Familie sich außerhalb der Stad
befand. Am Sonntag Mittag wurdl

die Michael O'Connor Scheune an Fis
Straße durch ein Feuer zerstört.

Charte« Ähren» von Hickory Strahl
ließ am Dienstag gegen Charles Quiö
von Glenwood, einen Erie Lokomotlv
leiter, eine sio.cxxi Snlschädignngiklagl
cintragen, weil derselbe ihm angebliq

die Zuneigung seiner Gattin abwendij
machte. Quick soll die Frau bewogen
haben, ihren Gatten zu verlassen unl

auch mit ihr intim gewesen sein.
In seiner Wohnung an Crown Aoe>

nue Ist am Samstag Abend im Altei
von KS lahren Peter Kellermann ge-
storben, welcher lange Jahre aus dies«
Seite wohnte und wohlbekannt war
Er wird von der Wittwe, den Söhner
Friedrich, Peter und Edward und den

Töchtern Elisabeth, Katherina, Henri-
etta und grau George Kimes Überlebt
Die Beisetzung erfolgte am Dienstag
Nachmittag im PittSton Avenue Fried,

Hof.
Der 30 Jahre alte Palrick Crolly

von Birch Straße, wecher am Montag
Abend verhaftet worden war, weil er In
die Familienwohnung eingebrochen war
und sich verschiedene Sachen angeeignet
hatte, wollte später am Abend Selbst,
mord begehen. Er zerriß sein Hemd in
Streifen, machte einen Slrick daran«
und baumelte schon an demselben, al«
Sergeant John Thoma« sein Vorhaben
>ufällig entdeckte und ihn wieder ab.
chnltt.

«a« de« ober«» Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

Eine Frau Wedwedelkey, etwa 45

Jahre alt, wurde gestern nahe der
Jermyn Zeche zu Old Farge von einer
Erle Lokomotive getroffen und ihr der
Kops vom Rumpfe getrennt.

Der 21 Jahre alte O»kar Mo»
gan und 18 Jahre alte George Gould,

beide von Jermyn, und der 19 Jahre
alte Sam Burback von Mayfield, wel-
che letzten Montag da» Jack Jone«
Hotel zu Richmondale beraubten, wur-
den am Samstag in Ermangelung von
Bürgschaft dem Gefängniß Überwiesen.
Die Burschen gestanden ihr Vergehen.

(Carbondale Correspondenz.)

Warren, der Jahre alte Sohn
de» Jame» T. Klee« von Brook Straße,
erhielt am Donnerstag durch einen
NachbarShund die Wange und die
Stirn ausgerissen, al» er da» Thier
streicheln wollte.

Eine» der Gruppe von Gebiiuden
fiir die kriminellen Jrsinnigen zu Fal-
view ist nunmehr fllr die Aufnahme von

Patienten bereit und die mit der Arbeit
betraute Kommission hat den Gouver.
neur diesbezüglich benachrichtigt.

Die Obrrammerganer kommen.
Keine Ankündigung kann in deutscher

«reisen eine allgemeinere Befriediguni

»der größere Freude hervorrufen. Si>
sind un« ja keine Fremden mehr. Uni
was sie un« hinterlassen haben ist di
Gewißheit, daß selten wenn je eine deut
sche Thcatertruppe unsere Erwartungei

in so vollkommenster Weise gerechsertig
hat. Bauern Komödien, die noch di
frisch« Bergluft zu athmen scheinen
denen nicht« von dem seichten, sranzö

fischen Lustspiel Mileu anhaftet, könne,
nicht verfehlen, jedeKlasse der Bevölker
ung in» Theater zu locken. In Ne«
A»rk, wo die Truppe am Irving Plac
Theater austrat und soeben ein ersolg
reiches Gastspiel beschlossen hat, habe-
Lehrer in öffentlichen Schulen selbst da

rauf hingewiesen, daß die Kinder sic

lebenstreues Bild der Verhältnis!
i« den oberbayerischen Bergen wider
spiegeln. Pastoren haben von de

Kanzel herunter ihre G> eindemitglie
der aus die tiefe Moral aufmerksam g«
macht, die in diesen Stiicken liegt -
und da« große Publikum strömte i>
Schaaken in» Theater und verließ «

mehr al« zufrieden gestellt.
Mit diesem Gastspiel, weiche« nu

aus eine Vorstellung berechnet ist, mul
aber gleichzeitig Abschied von den

den. E» tritt nemlich Ende de« Monati
die Reise nach der alten Heimath an.

Und noch ein anderer Punkt ist her
oorzuheben. In der Gesellschaft wir!
»uch Grete Meyer, der Star ,de
lMener Operetten Gesellschaft,- zun
ttsteu Mal hier gesehen werden können
Diese, ihrer persönlichen Reize sowoh

geschätzte Künstlerin hatte sich die Her
>en ihre« Publikum» gleich nach ihren
ersten Austreten erobert und die dor
zeseierten Triumpse mögen al» ein gute«
Omen sllr ihr hiesige« kurze» Gastspie
dienen. Eine ihrer besten Rollen is
in .Sündige Liab," der großen Bauerr
Komödie von H. W. Holzmanu, dil
hier heute Abend (Donnerstag) in?
Lolumbia Theater ausgestthrt werder
wird.

Aber noch ein» sollten unsere Deut,

ichln in Betracht ziehen. ES ist ge>

oissermaßen ein« moralische Pflicht,
zute deutsche Vorstellungen zu unter-

stützen. Die deutschen Schauspielei
sind hierzulande sicherlich nicht geradi
ius Rosen gebettet und haben mit
mannigfachen Schwierigkeiten zu käm-
pfen. Die» wäre kaum der Fall, wenn
sie di« Unterstützung erhalten, die sie
»erdienen. Möge nicht nur die
.Prominenz" de» Deutschthum» bei
der Borstellung zu finden sein, sondern
llle Liebhaber deutscher Kunst und

deutscher Sitten.?S» sei hier speziell
lemerkt, daß an diesem Abend nicht
n dem Theater geraucht werden darf.

Valley View Park, an der Laurel Linie,
Sonntag Nachmittag, den 26. Mai,
im 3 Uhr. Eintritt frei.

lm I

Hyd« Varl Stotizeu.
Anna, die 18 Jahre alte Tochter

der Eheleute Herman Hurst von Farr
Avenue, wurde am Freitag Nachmittag
im Dunmore Friedhof beerdigt.

Eine Scheune der William Trostel
Söhne, hinter ihrer Metzgerei an Jack-
fon Straßt, wurde Sonntag Nach-
mittag zum Betrag von etwa <1,200

durch ein Feuer beschädigt. Fünf
Pferde und drei Wagen konnten unver-
sehrt au« dem Gebäude geschasst wer-

Zechenverschiebungen machten sich
am Sonntag Morgen in der ib. Ward
bemerkbar und da sie den ganzen Tag
anhielten, so wurden die Bürger in
jener Nachbarschaft nicht wenig alar-
mirt. Etwa ein Dutzend Wohnhäuser
sind beschädigt und an Zehnter Avenue

barsten die Wasserröhren.
John Walsh von Railroad Ave-

nue und Jame« Cook von ASwell
Court, die am Sonntag zuvor den
ThomaS.EvanS Laden um Waaren be-
stahlen, wurden Freitag sllr ein gericht-
liche« Erscheinen unter Bürgschaft ge-
stellt, während der in Verbindung mit
dem Fall verhastete Lewis Llewellyn
von Nord Neunter Straße entlassen
wurde.

Der bekannte Fuhrmann Levi
Getz von Emmet Straße, 71 Jahre
alt, wurde am Freitag Morgen in dem

Lackawanna Fluß nahe der Dodgetown

Brücke ertrunken ausgesunden und da
der Mann seit den letzten Monaten lei-
dend war, so wird angenommen, daß

ein Selbstmord vorliegt. Er war ein
Veteran de» Bürgerkriege» und wird
von der Wittwe und drei Kindern über-
lebt.

William W. Stanton, 40 Jahre
alt und an der Ecke von Pettebone
Straße und Decker Court wohnhaft,
fiel früh Dienstag Morgen in einem
Spruce Straße Restaurant zufällig
eine Treppe hinab und trug einen
Schädelbruch davon. Der Verletzte
wurde nach dem Staat Hospital genom-

men, wo man eine Operation verschie-
ben mußte, weil sein Zustand zu '.'Uisch
war.

Während eine» Wortwechsel«
über die Arbeiterfrage erhielt der 32
Jahre alte Pierto Machiano von Jack,
son Straße durch Raeffalo Tonerenv
eine Kugel in den Unterleib. Die
Schießerei ereignete sich Freitag Nacht
in dem Hotel Natale an Scranton
Straße und e» gelang dem Schießbold,
zu entfliehen. Der Verletzte wurde
nach dem Westseite Hospital genommen,
wo man die Kugel entfernte und dann
erklärte, daß er wieder genesen würde.

Pfingsten.

ES spricht die Frau zum Mann!
.Wa» fangen wir heut' an?
Pfingsten ist e» heut.
Darum sei gescheut;
Laß hinau» un» zieh'n
In da» frische Grün,
Un» mit Jung und Alt
Freu'» im grünen Wald".
.Recht, Frauchen», spricht der Mann,
.Zieh nur Dein Beste» an:Setz aus den neuen Hut,
Ich weiß, er steht Dir gut.
Nach .Waldors" wollen wir aeh'n.
Da ist'« halt immer schön.
Laß un« hent im Verein
Der.Deutschen Krieger' sein:
Der unterhiilt aus'« BesteAllezeit dort seine Gäste". A.F.

Wahne TountV.
Honeidale.-Frau Hannah F. Bush,

waller van Ridge Straße ist Samstag
Morgen nach längerem Unwohlsein im
Alter von KS lahren gestorben. Sil
wird von einer Tochter und drei Söh.
nen Überlebt und die Beisetzung fand
am Dienstag zu Narrowsburg. N. A..
statt. ?Um 4 Uhr am Dienstag Morgen
wurde in der A. M. Veine Apotheke ein
Brand entdeckt und ehe die Feuerwehl
die Flammen bewältigt hatte, war der
Waarenvorrath zerstört und da» Inner«
de» Gebäude» stark beschädigt. Gebr,
Srk, welche den angrenzenden Laden
denutzten, erlitten auch Schaden.

Die Lackawanna Wollenfabrik wird
zegenwärtig um ein weitere» Stcckwerk
-ergriißert, da« <ll,ovo kosten wird.

vr»ckMr»»tt»» ««WM»»»»

Mummer 2».

Dr. Friedrich W.Lsüse.
Deutscher Arzt,

Zlb Jefserson Avenue, nahe Li»d«^E«
Ofßci EN»»,»: «?tv »-

« N«ch»M«,« »»» 7-« >»n««.
Teleph»» N». «SZ3.

Dr. Joseph A. Wag«er,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» vt.

Dr. George U. H«ber,
Deutscher Gpeztaltst.

216 Trider» vaut BliS»»e,
Scki Wyoming A«t. und Sprult Ettal«.
Office Siuadeni 9?lZ> 2?!, 7?s, Eona-

lag«, 10?12. All,« Tilipho» »S2S.

Dr. Lämonä voimox»?.
Zahnarzt,

> 512 People»'Bank Gebäude, Washing-
ton Ave. und Spruce Straße.

« Prozent Hypotheken.

MValsy.
Realeigeuthnm zu verkaufe«.

tssoo kaufen einen Ackerland In der
Stadt; jeder Fuß eben »nd sei»
sllr Gemllseanbau. Gute« zeh»
Zimmer Hau«, Hllhnerhas» und
kleiner Scheune; Frucht. Nu«
20 Minuten vom Gerichtthau«.
Diese» ist ein sehr seltener Griff!.
Sprechet in der Office vor und.
säumet nicht.. >

700 Sieben Zimmer Hau«, Cla>?»
Summit, sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

45«) Prachtvolle» Hau«, alle Verbes-
serungen, nahe der D., L. t W.
und Northern Electric, klark'«

Ib7S Acht Zimmer Hau«, Acker

station derStraßenbahn.Dalion.
3200 Sehr gute« sech« Zimmer Hau«,

guter Keller, große Dachkammer,
olle volle Lot.

Lincoln Avenue.

SlXX>:s!eben /Ummtr Hau« und vie^
Lot», Mario..

23SV Neun Zimmer Hau»,
Frucht, Honeidale

2700 Zwei Familien Hau«, große Lo/,
Raum sllr einen doppelten Block
vorne, New Straße.

3bvo Sehr HUdscheS Hau», sech» Zim-
mer, große Dachkammer, volle
Lot, Adam» Avenue, Dunmore.

7S<XI Eigenthum auf der S»dseitH
Miethe beträgt den Mona«.

210(1 Acht Zimmer Hau», volle Lot,
Boyle Straße, Dunmore.

38tX> Doppelte» Hau», acht Zimmer
die Seile, alle Berbesserunge»,
Electric Straße.

4000 Doppelte» Hau«, feine« Au«,
sehen, alle Verbesserungen, El»,
tric Straße.

2900 Sech» Zimmer Hau», Lot 100
Fuß in Front, Monsey Avenue.

2200 Doppelte» Hau«, gute Lage an
Bon Storch Avenue.

3boo Laden und Wohnung, Lot 130
bei 140, sehr gqte Gelegenheit
sllr einen aufgeweckte» Mann.

2300 Hau«, sech« Zinlmer aus dem
ersten Stock, vier auf dem zwei-
ten, Lot S 0 bei Ibv, an Cheiinut
Straße.

3600 Gute» Doppelhau« an Slrat-
ford Avenue. 12 Zimmer, gro-
ßer Dachraum, Verbesserungen.
Scklvt, S 0 bei IK7 Fuß. E«

diese« Eigenthum« sehen.
3300 Feine« vierFamilien Hau«, kan»

al« doppelte» Hau» benutzt wer-
den. Große Lot und Scheune;
nahe der Providence Road und
dem Cirku«grunde. Bermiethet

fUr »354 Ein Bar-

Zu vermiethen.
Laden Im 100 Block, Franklin Avenue
Laden 20 bet bo an Siebenter Straße
Einfache und doppelte Wohnhäuser

und Flat» In allen Theilen der Stadt.
Wir kaufe», verkaufen, vermietheo

»nd versichern Eigenthum in allen Thei-le» der Stadt und de» Eountie». S»
wird Sie bezahlen, daß Sie un» kos-
sulttrea, ehe Sie ei» Abkomme» treffen.
Sso Connell Gebäude.

»Eu«« »o». Alte« ««««.

Offen Gamstag Nbend
vo» 7.50 bl« S.ZO.'M

.


